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§ 20 WPFG Behandlung von Risiken
 WPFG - Wertpapierfirmengesetz
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1. (1)Die FMA hat zu überwachen, dass die Wertpapierfirmen über solide Strategien, Grundsätze, Verfahren und

Systeme zur Ermittlung, Messung, Steuerung und Überwachung folgender Risiken verfügen:

1. 1.Wesentliche Ursachen und Auswirkungen von Risiken für den Kunden sowie alle wesentlichen

Auswirkungen auf die Eigenmittel;

2. 2.wesentliche Ursachen und Auswirkungen von Risiken für den Markt sowie alle wesentlichen Auswirkungen

auf die Eigenmittel;

3. 3.wesentliche Ursachen und Auswirkungen von Risiken für die Wertpapierfirma, insbesondere solchen,

durch die die verfügbaren Eigenmittel aufgebraucht werden könnten;

4. 4.das Liquiditätsrisiko über eine geeignete Auswahl von Zeiträumen, die auch nur einen Geschäftstag

betragen können, damit die Wertpapierfirma stets über eine angemessene Menge liquider Mittel verfügt,

unter anderem, um gegen die wesentlichen Ursachen der gemäß Z 1 bis 3 genannten Risiken vorzugehen;

5. 5.wesentliche Ursachen und Auswirkungen des Konzentrationsrisikos, das aus Risikopositionen gegenüber

zentralen Gegenparteien erwächst, sowie alle wesentlichen Auswirkungen auf die Eigenmittel.

2. (2)Die Strategien, Grundsätze, Verfahren und Systeme haben der Komplexität, dem Risikoprofil und dem

Tätigkeitsbereich der Wertpapierfirma sowie der von der Geschäftsleitung festgelegten Risikotoleranz zu

entsprechen und die Bedeutung der Wertpapierfirma in jedem Mitgliedstaat, in dem sie tätig ist, widerzuspiegeln.

3. (3)Für die Zwecke von Abs. 1 Z 1 und Abs. 2 hat die FMA der risikoreduzierenden Wirkung der Trennung von

gehaltenen Kundengeldern Rechnung zu tragen.

4. (4)Für die Zwecke von Abs. 1 Z 1 können die Wertpapierfirmen eine Berufshaftpflichtversicherung als wirksames

Instrument ihres Risikomanagements abschließen.

5. (5)Für die Zwecke von Abs. 1 Z 3 zählen zu den wesentlichen Ursachen von Risiken für die Wertpapierfirma

gegebenenfalls wesentliche Änderungen beim Buchwert der Vermögenswerte, einschließlich aller Forderungen

an vertraglich gebundene Vermittler, Ausfälle von Kunden oder Gegenparteien, Positionen in Finanzinstrumenten,

Fremdwährungen und Waren sowie Verpflichtungen gegenüber Altersversorgungssystemen mit im Voraus

festgelegten Leistungen.

6. (6)Die Wertpapierfirmen haben allen wesentlichen Auswirkungen auf die Eigenmittel gebührend Rechnung zu

tragen, soweit solche Risiken nicht angemessen durch die gemäß Art. 11 der Verordnung (EU) 2019/2033

berechneten Eigenmittelanforderungen erfasst werden.

7. (6a)Für die Zwecke von Abs. 1 Z 5 hat das Leitungsorgan konkrete Pläne und quantifizierbare Ziele im Einklang mit

den in Art. 7a der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 festgelegten Anforderungen auszuarbeiten, um das

Konzentrationsrisiko zu überwachen und zu bewältigen, das aus Risikopositionen gegenüber zentralen

Gegenparteien erwächst, die Dienstleistungen anbieten, die für die Europäische Union oder mindestens einen

ihrer Mitgliedstaaten von wesentlicher Systemrelevanz sind.

8. (7)Die FMA hat eine Wertpapierfirma im Falle einer notwendigen Abwicklung oder Einstellung ihrer Tätigkeiten

unter Berücksichtigung der Tragfähigkeit und Nachhaltigkeit ihrer Geschäftsmodelle und -strategien zu

verpflichten, den zeitlichen Erfordernissen und dem Bedarf der Erhaltung der Eigenmittel und liquiden Mittel, die

während des gesamten Prozesses des Marktaustritts zu erwarten sind, angemessen Rechnung zu tragen.

9. (8)Abweichend von § 15 Abs. 1 ist Abs. 1 Z 1, 3 und 4 auf Wertpapierfirmen, die die Bedingungen für die

Einstufung als kleine und nicht-verflochtene Wertpapierfirmen gemäß Art. 12 Abs. 1 der

Verordnung (EU) 2019/2033 erfüllen, anzuwenden.
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